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Der Kanton Basel-Landschaft zählt bei den unteren Einkommen zu den attraktivsten Kantonen und 
bildet bei mittleren bis oberen Einkommen schweizweit mit Genf zusammen das Schlusslicht. Un-
ser Kanton hat einen der grössten Anteile an Personen, die keine Steuern bezahlen. Gemäss ver-
schiedenen Berechnungen bezahlt man in unserem Kanton als vierköpfige Familie je nach Le-
benssituation bis zu einem Einkommen von CHF 60'000.00 keine Steuern. 

Diese Personen beziehen aber ebenso Leistungen vom Staatswesen wie alle Personen die Steu-
ern bezahlen. Ebenso dürfen Sie, sofern die übrigen Kriterien erfüllt sind, abstimmen und bei den 
öffentlichen Institutionen Dienstleistungen einfordern. 

Zusammengefasst ist damit im Ergebnis die Steuersolidarität sehr tief. Ein verhältnismässig kleiner 
Teil bezahlt sämtliche staatlichen Leistungen. 

In diesem Sinne sollte eine Grund- oder eine Kopfsteuer für jede im Kanton wohnhafte Person 
geprüft werden. Solche Kopfsteuern gibt es bereits in einigen Kantonen. 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, zu prüfen und zu berichten, wie eine solche Grund- 
oder Kopfsteuer ausgestaltet sein könnte, wie hoch sie sein kann, damit jede und jeder ei-
nen Anteil ans Staatswesen bezahlt und wie diese gerecht ins bestehende Steuersystem 
integriert werden kann, ohne, dass die Gesamtsteuerlast im Kanton ansteigt.

 


